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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.1

TV 1894 Nieder-Beerbach III : TuS 1899 Griesheim III 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Anonym tütet den Sieg für den TV 1894 Nieder-Beerbach III 
ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV 1894 Nieder-Beerbach III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.1 gegen den TuS 1899
Griesheim III fest. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Anonym Anonym, die durch
ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Heinlein / Anonym überzeugten im
Doppel gegen Müller / Peters, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Graf / Schwinn Niemann / Weber-Andraschek in fünf
Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Kaum Chancen ließ Michael Heinlein dann beim 3:0 seiner Gegnerin Elisabeth
Niemann. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Anonym Anonym beim 2:3 gegen Klaus
Müller. Das Spiel, in das sie auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enorme
Favoritin gegangen war, verlor Anonym dennoch im 5. Satz. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Tobias Graf bezwang anschließend Martina
Weber-Andraschek in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. 10:12, 13:11, 5:11, 11:6, 4:11 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als
Philipp Schwinn und David Peters am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Es dauerte eine Weile, bis Michael Heinlein den Fünf-Satz-Sieg gegen
Klaus Müller feiern konnte. Recht kurzen Prozess machte Anonym Anonym beim 11:6, 11:1, 11:8 mit
Elisabeth Niemann. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. 11:7, 4:11, 18:16, 8:11, 8:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Tobias Graf und David Peters am Tisch die Schläger kreuzten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Graf ging. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 6:3. Der Start in die Partie hätte für Philipp Schwinn besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martina Weber-
Andraschek noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Völlig
überlegen agierte Schwinn hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1894 Nieder-Beerbach III am 10.10.2022 gegen den TV
1888 Reinheim IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 16.10.2022 gegen den DJK/SC Conc.Pfungstadt III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Nieder-Beerbach III

Doppel: Heinlein / Anonym 1:0, Graf / Schwinn 1:0 
Einzel: M. Heinlein 2:0, A. Anonym 1:1, T. Graf 1:1, P. Schwinn 1:1 

 TuS 1899 Griesheim III
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Doppel: Müller / Peters 0:1, Niemann / Weber-Andraschek 0:1 
Einzel: K. Müller 1:1, E. Niemann 0:2, D. Peters 2:0, M. Weber-Andraschek 0:2


